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CAS Educational Governance

Inhalt
Das Bildungssystem ist ein offenes, multi-
perspektivisches System mit Akteurinnen und 
Akteuren aus Bildungswesen, Staat, Wissen-
schaft, Zivilgesellschaft, Wirtschaft. Steue-
rung und Planung erfolgen vermehrt daten- 
und wissenschaftsbasiert, wobei die lokalen 
und finanziellen Gegebenheiten eine heraus-
ragende Rolle spielen. Dabei sind die Errei-
chung von bildungspolitischen Zielen für die 
Potenzialentwicklung der Individuen, die 
Chancengerechtigkeit sowie die Gesamtleis-
tung eines Bildungssystems im globalen 
Umfeld, in dem Bildung ein wichtiger Stand-
ort- und Wirtschaftsfaktor ist, zentral. Der 
Lehrgang CAS Educational Governance bietet 
eine strukturierte Qualifizierung für die 
Aufgaben der Bildungssteuerung und -pla-
nung aus einer ganzheitlichen und vernetzten 
Sichtweise, die die Tätigkeitsbereiche auf 
sämtlichen Bildungsstufen umfasst. Der 
Lehrgang unterstützt die Professionalisierung 
in Educational Governance. Trends, Entwick-
lungen, Innovationen sowie die internatio-
nale Perspektive werden gross geschrieben. 
Der Lehrgang orientiert sich an den Auf-
gaben des Bildungswesens und vermittelt die 
erforderlichen Kompetenzen für eine erfolg-
reiche Führungstätigkeit. Es besteht die 
Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch und der 
Vernetzung zwischen Personen, die in ähnli-
chen Aufgaben in öffentlichen Verwaltungen, 
privaten Organisationen oder auf verschiede-
nen Bildungsstufen tätig sind.

Zielpublikum 
Das CAS Educational Governance richtet 
sich an Führungs- und Nachwuchsführungs-
personen im Bildungsbereich, die sich Kompe-
tenzen:
– �in der strategischen und operativen  

Bildungssteuerung und Bildungsplanung
– �an der Schnittstelle zwischen Experten-

wissen und Öffentlichkeit (Bildungspolitik)
– �in Bildungsdepartementen (Bund, Kanton, 

Stadt)
– �in Generalsekretariat und Rechtsdienst 

sowie in Ämtern der Verwaltung
– �in der Leitung von Schulen, insbesondere der 

Sekundarstufe II und Tertiärstufe (Berufs-
bildung, Mittelschulen, Höhere Fachschulen, 
Hochschulen)

– ��im Stab und in der Entwicklung sowie in der 
Weiterbildung 

– �als Berufsbildungs- und Hochschuldozierende 
– �in der Privatwirtschaft sowie in Organisatio-

nen der Arbeitswelt und in Berufsverbänden
– �im Projektmanagement sowie in Schul-

evaluation und in der Schulaufsicht/Schul- 
verwaltung

Über Steuerung, Planung, Führung und die 
Bearbeitung von strategischen und bildungs-
politischen Fragestellungen erwerben oder 
aktualisieren, sich vernetzen, und ihre 
Führungsfähigkeiten erweitern möchten.



Organisatorisches und Studienleitung 

Datum
17. März 2017 bis 24. Februar 2018

Anmeldeschluss
31. Dezember 2016

Studienleitung
Agnes Weber
lic. phil. I, Erziehungswissenschafterin,
Education Agnes Weber GmbH, Zürich,
Hochschullehrerin

Kosten
CHF 12’000.– exkl. Studienreise

Informationsgespräch
Die Studienleitung bietet Ihnen gerne  
ein unverbindliches Gespräch an.
Bitte kontaktieren Sie uns.

Kontakt
Hochschule Luzern – Wirtschaft
Susanne Winter
T +41 41 228 41 61
susanne.winter@hslu.ch

Info-Veranstaltungen
7. September 2016, 17:00 Uhr
19. Oktober 2016, 17:00 Uhr
7. Dezember 2016, 17:00 Uhr

Weitere Informationen und Details  
zu den Info-Veranstaltungen
www.hslu.ch/edugov
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Das Institut für Betriebs- und Regionalökonomie IBR der Hochschule 
Luzern – Wirtschaft unterstützt die Praxis bei der Bewältigung anspruchs-
voller Aufgaben, die innovative Lösungen verlangen, indem es Weiterbil-
dungen für Führungskräfte anbietet, sowie Beratungs- und Forschungs-
projekt realisiert.

Das Institut für Bildungsmanagement und Bildungsökonomie IBB der 
Pädagogischen Hochschule Zug beschäftigt sich mit Forschung und 
Wissenstransfer in den Bereichen Bildungsmanagement und –Bildungs-
ökonomie. Zielgruppen sind Lehrpersonen, Schulleitungen sowie Instituti-
onen im Bildungsbereich.

Das Institut Weiterbildung und Beratung IWB der Pädagogischen 
Hochschule Fachhochschule Nordwestschweiz, unterstützt die individuelle 
professionelle Entwicklung sowie die Qualitätsentwicklung im System 
Schule und Hochschule. Schwerpunkte sind u.a. Unterrichts- und Schul-
entwicklung, sowie Hochschullehre.

Das Eidgenössische Hochschulinstitut für Berufsbildung EHB IFFP IUFFP 
mit Standorten in Lausanne, Lugano, Zollikofen und Zürich ist die 
schweizerische Expertenorganisation für die Aus- und Weiterbildung von 
Berufsbildungsverantwortlichen, für die Berufsentwicklung sowie für 
Forschung in der Berufsbildung.

Hochschule Luzern – Wirtschaft

Institut für Betriebs- und

Regionalökonomie IBR

Kontakt Zentralstrasse 9

Postfach 2940

6002 Luzern

www.hslu.ch/ibr

ibr@hslu.ch

T +41 41 228 41 50


